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Volkstrauertag 
am 15. November 2026
Gedenkfeier in Tegernau
Die zentrale Gedenkfeier für die Ortsteile Bürchau, 
Neuenweg, Elbenschwand, Raich, Tegernau, Wies 
und Wieslet fi ndet in einer gemeinsamen Veran-
staltung mit der Kirche und mit Unterstützung des 
Musikvereins Tegernau statt.

Um 10.00 Uhr 
In der Kirche Tegernau.

Natürlich werden auf den übrigen Friedhöfen wie 
üblich Gestecke an den Ehrenmälern abgelegt.

Angesichts der weltweiten Stimmungslage zeigt 
sich, dass der Volkstrauertag nichts von seiner 
Aktualität eingebüßt hat.

Auch wenn sein ursprünglicher Gründungsgedanke 
ein anderer war - das Gedenken an die deutschen 
Gefallenen  im Ersten Weltkrieg - nutzen wir die-
sen Tag auch dieses Jahr als Zeichen des Protestes 
gegen den Krieg, Gewalt und damit verbundenem 
Leid.

Wir begrüßen es deshalb, wenn möglichst viele 
Bürgerinnen und Bürger an der Gedenkveranstal-
tung teilnehmen.

Bürgermeister und Ortsvorsteher/in
Stefan Niefenthaler, Heinz Eichin, Dieter Kiefer, 
Christian Vollmer, Markus Schlageter, Tobias Roser, 
Constanze Schmies
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Wichtige 
Rufnummern

ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST
Allgemeinmediziner  in der Gemeinde:

Hausarztzentrum Schliengen,  
Zweigpraxis Wies+Tegernau 07635 - 23 32

Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst!
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu 
den sprechstundenfreien Zeiten stehen nieder-
gelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Patientin-
nen und Patienten für die Notfallversorgung wie 
gewohnt zur Verfügung.

Allgemeiner Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist kos-
tenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie auch online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
<http://www.116117.de>

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden wei-
terhin vom Rettungsdienst versorgt, der unter 
der Rufnummer 112 zu erreichen ist.

Zahnärztlicher Notfalldienst
0761/120 120 00

Öff nungszeiten und Anschriften 
der Bereitschaftspraxen:
• Allgemeine Bereitschaftspraxis Lörrach

Spitalstr. 25, 79539 Lörrach
Mo., Di., Do.   18 – 21 Uhr
Mi., Fr. 16 - 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag   8 – 21 Uhr  

• Kinder Bereitschaftspraxis Lörrach
Feldbergstraße 15, 79539 Lörrach
Sa., So. und Feiertag 10 bis 15 Uhr

• Allgemeine Bereitschaftspraxis Müllheim
Heliosweg 1, 79379 Müllheim
Sa., So. und Feiertag 10 bis 18 Uhr

Nur zu diesen Zeiten können Patienten unange-
meldet die Sprechstunde aufsuchen, dazwischen 
und nachts muss die Rettungsleitstelle (112) an-
gerufen werden.

Werktags bleiben weiterhin die jeweiligen Hau-
särzte für ihre Patienten zuständig.

WEITERE NOTRUFE 
(VORWAHLFREI):
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei 110
Krankentransport 19 222

STROMNETZE 
- STÖRUNGSNUMMER:
Kraftwerk Köhlgartenwiese GmbH
zuständig für Elbenschwand, Raich, 
Sallneck, Tegernau und Wies:
07629 - 811

ED Netze
zuständig für Bürchau, Neuenweg und Wieslet:
07623 - 92 1826

FRITZ-BERGER-STIFTUNG 
-  PFLEGESTÜTZPUNKT & IPUNKT 
Der Pfl egestützpunkt berät kostenlos und neu-
tral über Unterstützungsangebote rund um die 
Pfl ege, bei Fragen zur Pfl egeversicherung, Ent-
lastung von pfl egenden Angehörigen, zu Hilfs-
mitteln ,zur Wohnungsanpassung, sowie zu vor-
sorgenden Verfügungen.
Brombacher Straße 4, 79539 Lörrach
Telefon:  +49 7621 410-5033
Telefax:  +49 7621 410-99919
Internet:  http://www.loerrach-landkreis.de
Email: info@pfl egestuetzpunkt-loerrach.de
Öff nungszeiten: montags bis mittwochs von 8.30 
bis 13 Uhr, donnerstags von 15 bis 18 Uhr, freitags 
von 8.30 bis 13 Uhr sowie außerhalb der Öff nungs-
zeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.
  
BERATUNGSSTELLE 
WOHNEN&TECHNIK 
Die Wohnberatung unterstützt Menschen mit 
Pfl egebedürftigkeit, Schwerbehinderung oder prä-
ventivem Interesse dabei, sich auf ein langes selbst-
bestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden 
vorzubereiten. Dieses Angebot ist für alle Bürge-
rinnen und Bürger im Landkreis Lörrach kostenfrei 
und wird fi nanziert von der Fritz-Berger-Stiftung.
Chesterplatz 9, 79539 Lörrach
Telefon:  +49 7621 410-5065
Email: wohnberatung@fritz-berger-stiftung.de
Erreichbarkeit: Montag 14–17 Uhr, 
Dienstag 9–12 Uhr, Donnerstag 15–18 Uhr

AMBULANTE 
HOSPIZBEGLEITUNG
Der Ambulante Hospizdienst Schopfheim & Wiesen-
tal richtet sein Angebot der Beratung und Beglei-
tung an Menschen mit lebensverkürzender Erkran-
kung und an Hochbetagte in Schopfheim und dem 
ganzen Wiesental (unabhängig von Geschlecht, 
Herkunft oder Religion). Anfragen können vom Be-
troff enen selbst oder in dessen Auftrag z.B. auch 
von Angehörigen, Ärzten oder Pfl egekräften an den 
Hospizdienst gerichtet werden. Das Angebot ist kos-
tenfrei. Die ehrenamtlichen Hospizbegleiter*innen 
besuchen zu Hause, im Krankenhaus oder auch in 
Wohnangeboten für Senioren und in Pfl egeheimen.

Kontaktdaten:
Ambulanter Hospizdienst Schopfheim & Wiesental 
Diakonisches Werk im Landkreis Lörrach, 
Hauptstraße 94, 79650 Schopfheim,
Telefon: 07622 6975 9650 (AB), Email: 
hospizdienst.schopfheim@diakonie.ekiba.de
Koordination: Sofi e Harscher, Kerstin Wunderle
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 9:00 Uhr bis 
14:00 Uhr und nach Vereinbarung.

ZAHNMEDIZINISCHE 
PATIENTENBERATUNG:
Gebührenfreie Zahnarzt-Hotline der 
Zahnärzteschaft Baden-Württemberg
Zähne gut – alles gut? Was, wenn Sie Fragen zur 
Zahn- und Mundgesundheit haben? Planen Sie 
zurzeit eine Behandlung? Möchten Sie sich verge-
wissern, ob es eine alternative Behandlungsmög-
lichkeit gibt? Loch im Zahn – was nun? Welche 
moderne, zahnfarbenen Füllungen gibt es? Wie 
können Zahnfl eischentzündungen behandelt 
werden? Diese und viele Fragen rund um die 
Zahn- und Mundgesundheit mehr beantworten 
die Beratungszahnärzte unter der für die Anrufer 
gebührenfreien. Telefonnr.: 0800 / 47 47 800. 
Dies kostenlose Hotline 0800 / 47 47 800 ist immer 
mittwochs von 15 bis 18 h erreichbar. Bis auf die 
Ferienzeiten, da pausieren auch die Experten. Wer 
bei der Hotline anruft, erhält kompetente Informa-
tionen zu seinen Fragen und praktischen Rat.

CARITASVERBAND FÜR DEN 
LANDKREIS LÖRRACH E.V.
Sozialberatung, Schuldnerberatung, Schwange-
renberatung, Familienpfl ege, Hilfen für psychisch 
kranke Menschen, off ene Jugendarbeit, Beratung 
und unterstützende Dienste für demente Men-
schen und Angehörige, Tel.: 07621 9275 0, Fax: 
07621 9275 17, E-Mail: info@caritas-loerrach.de, 
www.caritas-loerrach.de

FRAUENBERATUNGSSTELLE 
LÖRRACH
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs- und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. Tel. 07621-
87105, E-Mail: info@frauenberatung-loerrach.de
HILFETELEFON - Gewalt gegen Frauen 
08000 116 016,  www.hilfetelefon.de

KINDER- UND JUGENDTELEFON
„NUMMER GEGEN KUMMER“
116 111 Mo-Sa 14–20 Uhr kostenlos und anonym

PSYCHOLOGISCHE 
BERATUNGSSTELLE
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim, Tel. 07621/3087, 
www.efl -loerrach.de, beratung@efl -loerrach.de

NOT- UND SONNTAGSDIENST 
DER APOTHEKEN
(www.aponet.de oder kostenfrei vom Festnetz 
unter der Rufnummer 0800 00 22 8 33 oder von 
allen Mobilnetzen (Kosten max. 69 ct/Min) unter 
der Rufnummer 22 8 33)

Samstag, 31. Oktober 2026
Apotheke am Eck, Kirchstr. 2, Steinen 

Sonntag, 01. November 2026
Wiesental-Apotheke, Schopfheimer Str. 5, 
Zell im Wiesental 

Samstag, 07. November 2026
Apotheke am Markt, Hauptstr. 34, 
79650 Schopfheim 

Sonntag, 08. November 2026
Bahnhof-Apotheke, Scheff elstr. 12, 
79650 Schopfheim

Die Notdienste sind jeweils für die Uhrzeit ab 
8:30 Uhr bis am darauff olgenden Tag 8:30 Uhr!

TIERÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST
30. Oktober 18 Uhr bis 02. November 8 Uhr
J. Heinrich, Im Käppele 28, 79400 Kandern,
 Tel. 07626/973644 (Großtiere)

01. November
M. Dressel, Bahnhofstr. 3, 79585 Steinen,
 Tel. 07627/7977 (Kleintiere) 

06. November 18 Uhr bis 09. November 8 Uhr
K. Jost, Koppengasse 19 A, 79589 Binzen, 
Tel. 0152/51625783 (Großtiere)

Kleintiernotdienst: 076211542807
www.tiernotdienst.de/kreis-lorrach/shifts

Pferdenotdienst: Tel.: 032213222154
www.tiernotdienst.de/lorrach-pferde/shifts

Nutztiernotdienst: 032213222043
https://www.tiernotdienst.de/lorrach-nutztiere
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Newsletter – E-Mail-Post
Interessieren Sie sich für die Aktivitäten 
in unserem Projekt? Wenn Sie möchten 
erhalten Sie  regelmäßig unsere E-Mail-
Post  mit aktuellen Informationen, was 

sich bei uns im Projekt tut,
welche Aktionen laufen, 

welche Dienste wir anbieten und wo 
und wie man sich einbringen kann.

Melden Sie sich gerne, dann nehmen 
wir Sie in den Verteiler auf!

Die Seniorenbeauf-
tragte informiert

ZusammenSein – weil niemand den Weg allein gehen muss 

Austausch, Impulse und Gemeinschaft für Angehörige von demenzerkrankten 
Menschen
Das Leben und der Alltag mit demenzerkrankten Menschen ist nicht nur für Betroffene, sondern 
auch für Angehörige und das gesamte Umfeld eine große Herausforderung. Es geht darum, den 
betroffenen Menschen zu verstehen, sich einzufühlen und ihn kompetent zu betreuen, ohne 
dabei selbst zu Schaden zu kommen. 

Eine Demenzerkrankung verändert den Alltag, die Beziehungen und Lebensperspektiven der 
ganzen Familie. Um dies gut zu bewältigen, braucht es neben dem Willen und der Bereitschaft 
auch Freiräume, um selbst wieder zu Atem zu kommen.

Der Austausch mit Menschen in einer ähnlichen Situation kann hierbei helfen. Sich hier wie-
der zu finden, und auf dasselbe Erleben zu stoßen, wirkt entlastend und befreiend. Man ist 
nicht alleine, spürt im Gegenüber Verständnis für die Sorgen, Nöte und Ängste, ohne sich 
groß erklären zu müssen.
 
Im Laufe des vergangenen Jahres haben wir in unserer Veranstaltungsreihe zahlreiche 
Anregungen, Ideen und praktische Impulse vorgestellt und gemeinsam ausprobiert, 
die Angehörige im Alltag unterstützen und entlasten können.
 
Nun neigt sich diese Reihe ihrem Ende zu. Unser Ziel war es, Sie auf Ihrem Weg zu 
stärken, Ihnen hilfreiche Werkzeuge an die Hand zu geben und Sie darin zu bestärken, 
Ihren ganz eigenen Umgang mit den Herausforderungen des Alltags zu finden.
 
Zum Abschluss möchten wir Ihnen deshalb einen gut gefüllten „Werkzeugkorb“ mitgeben: mit Erfahrungen, Ideen und Anregun-
gen, vor allem aber mit einem Netzwerk aus Fachpersonen und anderen Angehörigen, die Ihnen auch über das Ende der Veran-
staltungsreihe hinaus zur Seite stehen kann.
 
Denn Unterstützung muss nicht mit dem Ende dieser Veranstaltungsreihe aufhören. 
Auf Wunsch kann auch künftig ein ungezwungener Stammtisch entstehen, bei dem sich Angehörige weiterhin treffen, austauschen und 
gegenseitig unterstützen können.
 
Der Abend wird moderiert von Nicole Brutschin und Melanie Mühlhäuser.
 
Mittwoch, 28. Oktober 2026
19.00  bis max. 21.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Bürchau
 
Wir freuen uns auf Sie.
Fragen und Auskünfte im Seniorenbüro
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Es gibt wieder 
Mittagstisch!
genießen – schwätze – lachen – 
zusammen sein

Gemeinsam zum Mittagessen zusam-
menkommen – was gibt es Schöneres?

Mittwoch, 4. November 26
12.30 Uhr
Gasthaus Hirschen
Holl
Linsengemüse mit Wienerle und 
Spätzle 
15,50 €
Donnerstag, 19. November 26
12.30 Uhr
Förderverein 
Leben & Bleiben im Tal
Dorfgemeinschaftshaus Wies
Grünkohl mit Pinkel bzw. Burewürste 
und Salzkartoff eln, Überraschungs-
nachtisch
15,00 €

Aufgrund der begrenzten Plätze ist 
eine Anmeldung für die Mittagsti-
sche erforderlich

Im Dezember 
macht der 
Mittagstisch 
Weihnachtspause 

Café Digital 
Spezial: der Online-Abfallkalender
Ab nächstes Jahr verschickt die Abfallwirtschaft 
keinen gedruckten Abfallkalender mehr.

Die Abfallwirtschaft setzt künftig auf digitale Angebote. Wir möchten uns deshalb ge-
meinsam anschauen, wie Sie die Abfuhrtermine ganz einfach online abrufen können.

Die Abfuhrtermine können bereits heute über den digitalen Abfallkalender auf der In-
ternetseite der Abfallwirtschaft oder über die kostenlose Abfall-App abgerufen wer-
den. Man kann sich auch digital an die Abfuhrtermine erinnern lassen über die App 
oder einen E-Mail-Erinnerungsservice einrichten.

Die Anleitungen sowie die wichtigsten Fragen zur Umstellung und zur Nutzung der digita-
len Angebote gibt es auf der Homepage der Abfallwirtschaft oder bei uns im Café Digital.

Kaff ee, Kuchen & Austausch
Natürlich geht es nicht nur ums Digitale.
Bei Kaff ee und Kuchen möchten wir gemütlich zusammensitzen, plaudern und eine 
schöne Zeit verbringen.
Wer möchte, kann sich außerdem individuell unterstützen lassen – bei Fragen zu Smart-
phone, Tablet oder Laptop.
Unterstützt werden wir wieder von Schülerinnen und Schülern als Experten der digita-
len Welt. So bleibt genug Zeit für Ihre ganz persönlichen Fragen.
Bringen Sie Ihr eigenes Smartphone oder Tablet mit!
Ihre Fragen bestimmen, was wir gemeinsam anschauen.

Wir freuen uns auf Sie, beim Café Digital!

Nächster Termin:
Montag, 2. November 2026 
16.30h – 18.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus in Tegernau

Um besser planen zu können bitten wir Sie sehr herzlich um Anmeldung!  
Vielen Dank. 

Wenn wir keine Anmeldungen haben, lassen wir die Veranstaltung ausfallen.

Ö� entliche 
Bekanntmachungen

Öff entliche 
Bekanntmachung
Feld- u. Wiesenpachten jährliche 
Zahlung an die Gemeinde zum 11.11.
hiermit möchten wir darauf hinweisen, 
dass für diese Pachtverträge keine se-
paraten Forderungsbescheide zuge-
stellt werden.

Bitte überweisen Sie den fälligen Be-
trag gem. Pachtvertrag, unter Angabe 
des Buchungszeichens, oder erteilen 
Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat.

Gemeinde Kleines Wiesental
Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an Frau Kiefer Tel. 07629 9110-42

Telefonnummern der Gemeinde Kleines Wiesental
Zentrale Tina Schmidt 07629 /9110-0
Fax /9110-99

Bürgermeister Stefan Niefenthaler  /9110-10
Hauptamt/ Bauamt Claudia Brachlow  /9110-20

Annette Grether     /9110-23
Einwohnermeldeamt Marita Schmidt   /9110-21

Stefanie Bauer  /9110-22
Rechnungsamt Christine Dreher   /9110-60

Tanja Kirchner   /9110-61
Samanta Dreher    /9110-62

 Anna Grether   /9110-63
Steueramt/Grundbucheinsichtstelle/ Elke Kiefer  /9110-42
Friedhofsverwaltung
Personal-/Ordnungsamt/ Daniela Dürr /9110-24
Tourismus
Seniorenbeauftragte Melanie Mühlhäuser     /9110-14
Energiemanager Michael Degen      / 9110-41
Werkhof    07629/9128754
Ö� nungszeiten: Mo. Mi. Do. Fr. 8.00  - 12.00

Di. 14.00 - 18.00
E-mail: info@gdekw.de, www.kleines-wiesental.eu

Mitteilungen für 
die Ortsteile
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Jahresendabrechnung für 
Wasser und Abwasser 2026
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Jahresendabrechnung für die Was-
ser- und Abwassergebühren 2026 ist bei-
nahe fertiggestellt. Sie erhalten diese am 
05.11.2026.
Die Verwaltung möchte sich an dieser Stel-
le recht herzlich bei den Bürgerinnen und 
Bürgern für das Engagement und die Mithil-
fe bei der Selbstablesung der Wasserzähler 
bedanken.

Da es nach der Jahresendabrechnung für 
Wasser und Abwasser immer wieder diver-
se Rückfragen und Diskussionen über Ver-
brauch und Zählerstände gibt, möchten wir 
Sie bitten einige Punkte zu beachten:

• Zeitraum:
Aufgrund einer Programmumstellung fand 
die Ablesung für die Jahresverbrauchsab-
rechnung 2026 bereits im Herbst 2026 statt. 
Die Verbräuche zwischen Ablesedatum und 
31.12.2026 wurden entsprechend dem er-
mittelten Verbrauch hochgerechnet. 2027 
fi ndet die Ablesung und Abrechnung wie-
der wie gewohnt zum Jahresende/Jahres-
wechsel statt.

• Abschläge 2027: 
Für die neuen Vorauszahlungen 2027 erhal-
ten Sie rechtzeitig im ersten
Quartal 2027 einen gesonderten Bescheid. 
Ist im laufenden Jahr ein erhöhter / vermin-
derter Verbrauch (z.B. Änderung der Perso-
nenanzahl im Haushalt) zu erwarten, ist ggf. 
eine Änderung der Abschläge sinnvoll. Set-
zen Sie sich diesbezüglich gerne mit uns in 
Verbindung.

• Zählerstände:
Es empfi ehlt sich den Zählerstand in re-
gelmäßigen Abständen zu kontrollieren. 
Durch die Kontrolle können mögliche hohe 
Verbräuche besser eingegrenzt und erklärt 
werden. Die Wasseruhren sind geeicht und 
werden regelmäßig nach 6 Jahren ausge-
tauscht.

• Leerstehende Gebäude:
Es obliegt dem Eigentümer den Zähler-
stand auch bei leerstehenden Gebäuden zu 
kontrollieren, bzw. zu überwachen.

• Eigentumswechsel:
Eigentumswechsel werden nur nach schrift-
licher Mitteilung des Eigentümers mit Anga-
be des Zählerstands, Termin der Besitzüber-
gabe und Anschrift des neuen Eigentümers 
vorgenommen.

• Mietverhältnisse:
Die Abrechnung von Nebenkosten (Wasser) 
obliegt innerhalb eines Mietverhältnisses 
dem Eigentümer.
Sachbearbeiterin Frau Anna Grether, anna.
grether@gdekw.de, Tel.: 07629 9110-63

Umweltecke

Aktuelle Öff nungszeiten der 
Kreismülldeponie
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13 
bis 16.45 Uhr
Samstag, 14-tägig in den ungeraden 
Kalenderwochen von 8 bis 12 Uhr.

Zu beachten: Einlasszeiten:
08:00 - 11:45 und 13:00 - 16:30 Uhr

Bitte beachten Sie: der Einlass ist nur bis 
15 Minuten vor Schließung (also 11:45 
bzw. 16:30 Uhr) möglich!

Kostenpfl ichtige Annahme von Hausmüll, 
Sperrmüll, Gewerbemüll und Baustellenab-
fälle. Mindestgebühr: 10,- € (Barzahlung).
Grünabfälle sind bis zu einer Anliefermenge 
von 2 qm gebührenfrei.

Fragen zur Anlieferung beantwortet das 
Servicecenter der Abfallwirtschaft unter der 
Servicenummer 07621 / 410 - 1999 oder per 
E-Mail: abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.de.

Recyclinghöfe
Schönau  Schönenbuchen 4-6
Schopfheim Lusring 10
Steinen  Bahnhofstraße
Zell  Riedicherstraße 17 

Weitere Recyclinghöfe sowie die jeweils 
aktuellen Öff nungszeiten fi nden Sie auf 
der Homepage der Abfallwirtschaft Lörrach
http://www.abfall-loerrach-landkreis.de 
oder in der Abfall-App.

Abfallwirtschaft Landkreis 
Lörrach stellt auf digitalen 
Abfallkalender um
Abfallkalender 2027 wird erstmals nicht 
mehr gedruckt und verschickt
Die Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach stellt 

die Abfuhrinformationen ab 2027 vollständig 
digital zur Verfügung. Ein Versand an alle Haus-
halte fi ndet nicht mehr statt. Damit wird der 
Beschluss des Kreistags vom März 2026, der 
das Ziel hatte, Kosten einzusparen, umgesetzt. 
Die Abfuhrtermine können bereits heute 
über den digitalen Abfallkalender auf der 
Internetseite der Abfallwirtschaft oder über 
die kostenlose Abfall-App abgerufen wer-
den. Bereits 60.000 Bürger*innen lassen sich 
digital an die Abfuhrtermine erinnern: Zirka 
50.000 nutzen die Abfall-App, während sich 
etwa 10.000 den E-Mail-Erinnerungsservice 
eingerichtet haben. 
Die App bietet zusätzlich eine Erinnerungs-
funktion sowie weitere Informationen rund 
um die Abfallentsorgung. So stehen die 
persönlichen Abfuhrtermine jederzeit und 
unabhängig vom Erscheinungstermin eines 
gedruckten Kalenders zur Verfügung. 
„Uns ist bewusst, dass der gedruckte Abfall-
kalender über viele Jahre eine wichtige und 
verlässliche Informationsquelle war und die 
Umstellung sicherlich nicht allen leichtfallen 
wird.“, sagt Betriebsleiterin Dr. Silke Bienroth 
von der Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach. 
„Deshalb ist uns wichtig, den Übergang zur 
digitalen Abfuhrinformation für alle so ein-
fach wie möglich zu gestalten. Dazu bieten 
wir verschiedene Online-Videos und Anlei-
tungen an, die die neuen digitalen Möglich-
keiten Schritt für Schritt erklären. Und wer 
sich vom gedruckten Kalender noch nicht 
verabschieden möchte, kann sich die Ab-
fuhrtermine weiterhin über unsere Home-
page zusammenstellen und den persönli-
chen Kalender selbst ausdrucken.“ 
Die verschiedenen Anleitungen und Vi-
deos sowie die die wichtigsten Fragen zur 
Umstellung und zur Nutzung der digitalen 
Angebote werden auf der Homepage der 
Abfallwirtschaft zusammengestellt: 
www.abfallwirtschaft-loerrach-
landkreis.de/abfallkalender
Wer Unterstützung bei der Einrichtung oder 
Nutzung des digitalen Abfallkalenders be-
nötigt, kann sich zudem persönlich beraten 
lassen. Ab dem 26. November 2026 bietet 
die Abfallwirtschaft alle zwei Wochen don-
nerstags von 9 bis 11 Uhr eine Sprechstun-
de im Service Point der Abfallwirtschaft im 
Landratsamt Lörrach, Palmstraße 3, an. 
Die ersten Termine sind folgende: 26.11.2026, 
10.12.2026, 07.01.2027 und 21.01.2027. Weite-
re Termine werden bei Bedarf auf der Inter-
netseite der Abfallwirtschaft veröff entlicht.

Sammlung der 
"Gelben Säcke"
Dienstag, 10. November 2026

Bereitstellung in Bürchau und 
Elbenschwand an den
bekannten Sammelplätzen.
In allen anderen Ortsteilen 
Straßensammlung!

Haben Sie noch Fragen – rufen Sie an:
Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach
Service Center 07621 / 410-1999
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Mitteilungen der 
Ortsteile

Mitteilungen 
aus Bürchau

Ortsvorsteher: Tobias Roser
Sprechstunde:  nach vorheriger 
 Vereinbarung
Handy 0173 7161002
E-mail ov_buerchau@outlook.de 

Gemeindehaus
Unser Gemeindehaus hat eine eigene 
Homepage! 

Einfach mal vorbeischauen: 
www.gemeindehaus-buerchau.de

Betreuung, Vermietung + 
Terminabsprache
Christel Schwald, Tel. 07629-662 

Silberberghütte
Nutzung vorab anmelden bei Manfred 
Leonhardt, Tel. 0173-6662021

Mitteilungen 
aus Elbenschwand

Gemeinderat: Simon Schmidt
privat 07629 912078
Handy 01733214860

Schulhaus-Betreuung Langensee 
Vermietung und Terminabsprache
Cindy Georg, T. 07629/912727 ab 17 Uhr
oder Email: cindygeorg@yahoo.de
Hinweis: Bitte jede Veranstaltung
min. 1 Woche vorher anmelden.

Buckhütte Elbenschwand
Reservierungen und Betreuung
Hüttenwart Rainer Brutschin
Email: r.brutschin@web.de
Mobil 0173 66 34 229 (Whatsapp)
Festnetz 07629 908447
Hinweis: eine Nutzung, jeglicher Art 
(auch Übernachtungen), muss
angemeldet werden!

Mitteilungen 
aus Neuenweg

Ortsvorsteherin: Constanze Schmies
Bürgerstunde: nach vorheriger 
 Vereinbarung
Privat 07673 6193864
E-mail ccschmies@gmail.com 

Belegung und Buchung der öff entlichen 
Räume:

Die Reservierungen des Florian-Saals und 
der Räume im alten Rathaus sind rechtzei-
tig mit Elvira Dießlin abzusprechen bzw. 
anzumelden (Tel. 07673/1720 abends).

Ansprechpartner (Hallenwart) für den 
Weideschuppen ist Constanze Schmies 
Tel. 07673 6193864

Frauenstammtisch 
Jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat, jeweils ab 19.30 Uhr, fi ndet der Frau-
enstammtisch im Rathaus in Neuenweg statt. 

Interessierte Frauen sind dazu herzlich einge-
laden. Ansprechpartnerin: Elvira Dießlin

"Moschte" bei Familie Mogel 
in Bürchau
Nachdem wir „Belchenkids" uns die vergan-
genen Wochen intensiv mit dem Thema 
Ernten beschäftigt hatten, stand unser Aus-
fl ug zu Familie Mogel in Bürchau auf dem 
Programm, wo wir alle dabei sein durften 
wie aus Äpfeln Most gemacht wird.
Bei strömendem Regen, gut eingepackt mit 
Regenkleidung und Gummistiefel durften 
wir zunächst Äpfel in Eimer sammeln, die 
dann von jedem Kind in den Apfelhecksler 
hineingeschüttet wurden.
Diese daraus entstandene Maische kam dann 
später wiederum in die Presse, wo die Kinder 
mit Leibeskräften die Stange der Presse in Kraft 
setzten, bis der erste Saft aus der Presse lief.
Jedes Kind durfte außerdem ein Etikett be-
malen für seine eigene selbstproduzierte 
Flasche Apfelsaft und durfte diese später 
mitnehmen.

Als Überraschung hat Leons Oma für uns alle 
sogar noch eine "Öpfelwaie" gebacken die 
wir genüsslich gemeinsam naschen durften.
Wir sangen noch ein paar Herbstlieder und 
die Kinder hatten großen Spaß der ganzen 
Familie Mogel den „Zottelzaum auf dem 
Apfelbaum"  vor zu spielen.

Da alle Kinder Gummistiefel an hatten, 
machte es natürlich auch riesig Spaß im 
Regen zu toben und ausgiebig in die Pfüt-
zen vor dem Hof zu springen .
Es gibt ja bekanntlich nicht das falsche Wet-
ter, sondern nur die falsche Kleidung ;)

Herzlichen Dank der ganzen Familie Mogel 
die uns "Belchenkids" diesen schönen, ein-
drücklichen Vormittag bereitete.
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Mitteilungen 
aus Sallneck

Ortsvorsteher: Dirk Achilles
Eichholzer Str. 2

Sprechstunde: immer Dienstag
 18.30 bis 19.30 Uhr.
 (Rathaus)

Gerne biete ich auch einzelne Termine zu 
einer anderen Uhrzeit an, bitte aber freund-
lich um telefonische Vereinbarung.
Handy 0178 6120897 

Volkstrauertag und 
Metzgete in Sallneck
Am Volkstrauertag den 15. November 
2026 fi ndet in Sallneck um 11 Uhr auf 
dem Friedhof eine Gedenkveranstal-
tung statt.

Diese wird musikalisch vom Musikver-
ein Sallneck begleitet, der anschlie-
ßend im Dorfgemeinschaftshaus Metz-
gete serviert.

Über eine rege Teilnahme freuen wir 
uns sehr.

Ortschaftsrat und Musikverein Sallneck

Mitteilungen 
aus Raich

Ortsvorsteher: Markus Schlageter
Ried 14 A

Sprechstunde:  2. und 4. Montag im 
Monat   von 19.00 - 

 20.00Uhr (Rathaus)
Handy 0162 7216001 

Feuerwehrsaal Ried
Vermietung und Terminabsprache
Hildegard Meyer, Tel. 07629 1354 

Kulturhaus Kleines Wiesental
Vermietung und Terminabsprache
Ortsvorsteher Markus Schlageter 

Mitteilungen 
aus Tegernau

Ortsvorsteher: Dieter Kiefer
Moosmattweg 14

Sprechstunde: Donnerstag von 19.30 -
 20.30 Uhr (Rathaus)
 und nach Vereinbarung

Rathaus 07629 911070 
 (neue Nummer)

privat 07629 1638
Handy 0173 6702207

Mitteilungen 
aus Wies

Ortsvorsteher: Christian Vollmer
Sprechstunde:  Dienstag von 18.30 -
 19.30 Uhr (Rathaus)
Rathaus 07629 229
E-mail ov_wies@outlook.de

Dorfgemeinschaftshaus Wies
Terminabsprache: Ortsvorsteher 
Christian Vollmer
Betreuung: Fam. Degen/Mühlhäuser 
Tel. 9088431

Öff nungszeiten des
Dorfl adens „Kleines Wiesental“
Tel. 07629 912041
Mo. bis Sa. 08.00 - 12.30 Uhr
Mo. + Fr. 16.00 - 18.00 Uhr 

Öff nungszeiten Blütenzauber Wies
Dekoscheune (Selbstbedienung)
täglich 8 - 18 Uhr 

Blumenwerkstatt
Dienstag - Samstag 10-12 Uhr 

* Schnittblumen und Pfl anzen

* Hochzeits- und Trauerfl oristik
* Deko- und Geschenkartikel

Telefon: 07629 1789590
www.bluetenzauber-wies.de

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung
Am Dienstag, den 10. November 
2026 um 19.30 Uhr fi ndet im Sit-
zungssaal des Dorfgemeinschafts-
hauses eine öff entliche Ortschaftsrats-
sitzung statt.

Die Tagesordnung wird an der An-
schlagtafel beim Dorfl aden Wies be-
kannt gegeben.

Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich 
eingeladen.

Christian Vollmer 
Ortsvorsteher 

  

Mitteilungen 
aus Wieslet

Ortsvorsteher Heinz Eichin
Sprechstunde  Dienstag von 19.00 -  
 20.00 Uhr  im Büro 
 Dorfgemeinschaftshaus 

Handy 0173 3283834
Privat 07622 62244
E-mail heinz.eichin@web.de

Dorfgemeinschaftshaus Wieslet
Vermietung und Terminabsprache:
OV Heinz Eichin
Betreuung: Bernd Asal 0171 8744470
  

BergundTal – Miteinander: 
Gemeinsam gestalten
Einladung zur Auftaktveranstaltung 
am 16. November 2026

Die Gemeinde Kleines Wiesental hat ge-
meinsam mit Bürgerinnen und Bürgern aus 
Eichholz-Henschenberg eine Förderung 
im Landesprogramm „Quartiersimpulse“
Baden-Württemberg erhalten. 

Mit „BergundTal – Miteinander“ wollen 
wir Begegnungsorte für Jung und Alt schaf-
fen (bspw. Scheune, Bauwagen, ...) und eine 
Mobilitätslösung entwickeln, die insbeson-
dere Kindern und Jugendlichen den Weg 
zum Kindergarten, zur Schule und zu Frei-
zeitangeboten erleichtert.
Zu den bisherigen Impulsgebern gehören 
die Gemeinde Kleines Wiesental, engagier-
te Bürgerinnen und Bürger sowie das Social 

Laternenumzug in Sallneck
Es ist wieder soweit - in Sallneck fi ndet 
der Laternenumzug statt.
Dazu sind alle mit Zeit und Lust herz-
lich eingeladen.

Wir treff en uns am Freitag, 13.11.2026 
um 17.00 Uhr am Ortseingangsschild 
Eichholzer Straße.

Nach dem Laternenumzug lassen wir 
im Dorfgemeinschaftshaus dort auch 
den Abend gemütlich ausklingen.

Schon jetzt ein herzliches Dankeschön 
an den Ortschaftsrat Sallneck für die Un-
terstützung und der Gemeindeverwal-
tung Kleines Wiesental für ihre Spende.
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Innovation Lab (Grünhof e. V.), das den Pro-
zess beratend begleitet.

Wie das Projekt konkret gestaltet und um-
gesetzt wird, soll gemeinsam mit allen In-
teressierten entwickelt und entschieden 
werden. 
Sie können mitbestimmen! Gemeinsam 
mit den Menschen aus Eichholz, Henschen-
berg, Wieslet und der gesamten Gemeinde 
möchten wir Ideen sammeln, Wünsche ein-
bringen und das Projekt gestalten.

Jetzt ist die Gelegenheit, mitzureden, ei-
gene Ideen einzubringen und mitzube-
stimmen, was entsteht!
Ob Sie aktiv mitarbeiten, die Entwicklung 
mitgestalten oder einfach informiert bleiben 
möchten – jede Beteiligung ist willkommen.

Herzliche Einladung zur Auftaktveran-
staltung
Montag, 16. November 2026, um 19 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Wieslet

Wir stellen das Projekt vor, beantworten 
Ihre Fragen und freuen uns auf viele Inter-
essierte!
Kommen Sie vorbei und gestalten Sie 
mit!

Ihre (momentane) Projektgruppe
„BergundTal – Miteinander“

Fragen beantwortet gerne:
Marcel Heymuth Tel und WhatsApp:
01525 2616 280

Aus den Schulen

„Spaziergang im herbstlichen 
Wald mit der Försterin“
Bildung: Erstklässler erleben den Herbst-
wald mit allen Sinnen

Kleines Wiesental-Tegernau.
Wenn die Tage kürzer werden und die Tem-
peraturen am Morgen schon einmal in den 
einstelligen Bereich sinken, wenn die leich-
te Sommerjacke nicht mehr wärmt und man 
Gummistiefel rauskramt, um keine nassen 
Füße zu bekommen, dann steht der Herbst 
vor der Tür.
Es reicht aber auch ein Blick auf die Wälder 
in der Umgebung, die unmissverständlich 
die dritte Jahreszeit ankündigen.
Die Erstklässler der Nachbarschaftsschule 
Kleines Wiesental durften den herbstlichen 
Wald in der vergangenen Woche mit Förste-
rin Gudrun Roser begrüßen, indem sie Blät-
ter am Boden sammelten und genauer be-
trachteten. 
„Mein Blatt sieht aus wie ein Leopard!“ 
staunt eines der Mädchen und hält ein gel-
bes Ahornblatt mit schwarzen Punkten in 
die Höhe. 

„Alle Farben sind schon die ganze Zeit in 
einem grünen Blatt vorhanden. Im Herbst 
lässt die grüne Farbe jedoch nach und das 
Rot, Orange und Gelb erscheint,“ erklärt die 
Försterin den Kindern, die emsig umher-
streifen und sammeln, was das Zeug hält. 
Auch Eicheln, Bucheckern und Ahorn-Flü-
gelsamen werden eingepackt, um später 
daraus etwas zu basteln.
Bei allen Fundstücken wird der Bezug zwi-
schen Baum, Baumfrucht und Blatt herge-
stellt, so dass die Kinder in ihrem Tun direk-
tes Wissen vermittelt bekommen.  

Gudrun Roser ist als außerschulische Ko-
operationspartnerin für das Bildungspro-
jekt der Naturparkschulen seit vielen Jahren 
zu Gast an der Nachbarschaftsschule Klei-
nes Wiesental und inspiriert die Kinder, den 
Wald zu jeder Jahreszeit neu zu entdecken. 
Dabei passt sie ihre Themen und die Durch-
führung des Vormittages den unterschied-
lichen Altersstrukturen und dem Wissens-
stand der Klassen an.
Es geht dabei auch immer um die spieleri-
sche Erfahrung, um Lernen mit Bewegung 
und um das Nutzen aller Sinne draußen in 
der Natur. 

So dürfen die Kinder schließlich – wie es 
Eichhörnchen im Herbst tun – mitgebrachte 
Walnüsse im Wald verstecken, um sie später, 
auf dem Rückweg wieder zu fi nden.

Der Vormittag endet im Klassenzimmer mit 
Kreativarbeit, bei der die Kinder ihre gesam-
melten Naturmaterialien zu kleinen Kunst-
werken verarbeiten dürfen, damit sie beim 
Betrachten noch lange an den schönen Vor-
mittag erinnert werden. 

Die Nachbarschaftsschule Kleines Wiesen-
tal in Tegernau ist seit 2014 eine der aktuell 
34 Naturparkschulen im Naturpark Süd-
schwarzwald. (Stand 2024)
Es fi nden regelmäßig Projekte zu den 
Themenfeldern Nach-haltiger Tourismus, 
Natur- und Landschaftspfl ege, Regionalver-
marktung, Land- und Forstwirtschaft, Tradi-
tion und Kultur oder auch Klimaschutz statt.

Text: Ute Keilbach
Fotos: Ute Keilbach, Sabine Schwenkenbecher

Weihnachtsmarkt an der 
Nachbarschaftsschule 
Kleines Wiesental
Am Freitag, den 04.12.26 von 17.00 
– 21.00 Uhr wollen wir wieder einen 
kleinen Weihnachtsmarkt im Schulhof 
der NaSch Kleines Wiesental stattfi n-
den lassen.
Wie bereits im Dezember 2024 geben 
wir den örtlichen Vereinen die Gele-
genheit, am Weihnachtsmarkt mitzu-
wirken, sei es mit einem Essens- oder 
Getränkestand, einer Mitmach-Akti-
on, einem musikalischen Beitrag oder 
sonstigen Angeboten.
Auch Privatpersonen sind herzlich 
willkommen, mit einem Stand oder 
Beitrag teilzunehmen. 
Anmeldungen bitte an 
foerderverein@nasch-kw.de

Wir freuen uns auf Euer Mitwirken und 
einen tollen Weihnachtsmarkt.

Bei Fragen stehen wir unter der Adres-
se foerderverein@nasch-kw.de gerne 
zur Verfügung.
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Volksbildungswerk &    
Erwachsenenbildung

POLITIK, GESELLSCHAFT 
UND UMWELT
1.0022 Nachhaltig mobil – Potenziale und 
Herausforderungen lebenslanger aktiver 
Mobilität
Aktive Mobilität (Fahrradfahren, Zufußge-
hen) ist eine umweltfreundliche und ge-
sundheitsfördernde Form der Mobilität für 
Menschen aller Altersgruppen. Sie fördert 
die körperliche Aktivität und ermöglicht so-
ziale Interaktion und Teilhabe. Gleichzeitig 
stellt aktive Mobilität vielfältige Anforde-
rungen an unsere kognitive und körperliche 
Leistungsfähigkeit, z.B. für die Gefahren-
wahrnehmung im Straßenverkehr sowie 
bei der Bewältigung längerer Wegstrecken. 
Wie wirken sich diese Anforderungen auf 
die Möglichkeiten verschiedener Personen-
gruppen aus, aktive Mobilität zu nutzen? 
Welche Chancen und Herausforderungen 
bietet aktive Mobilität für Schulkinder und 
ältere Menschen? Wie kann aktive Mobili-
tät gefördert werden? Welche Rolle spielt 
dabei geistiges und körperliches Training? 
Der Vortrag stellt aktuelle Forschung zu 
Fahrrad- und Fußverkehr vor, beleuchtet 
die Wechselwirkung von Kognition und 
Motorik und bietet eine lebensspannenbe-
zogene Perspektive für die nachhaltige För-
derung aktiver Mobilität. Eine Vorlesung der 
Reihe „Weitergedacht“.
Leitung: Prof. Dr. Melanie Krüger, Do., 
05.11.2026, 19:00 - 20:30 Uhr, Dietrich-Bon-
hoeff er-Haus, Saal, Gebühr: Gebührenfrei!´

7.12 Haben Sportlerinnen und Sportler Su-
perhirne? Wie Bewegung das Gehirn zum 
Laufen bringt
Bewegung ist gut für die Gesundheit und 
steigert die körperliche Fitness. Aber lässt 
sich durch Bewegung auch das Gehirn trai-
nieren? Haben Leistungssportlerinnen und 
-sportler dann Superhirne? Und kann man 
durch Sport in Mathe besser werden? Frau 
Krüger ist Sportwissenschaftlerin und Neu-
rowissenschaftlerin. Sie forscht am Institut 
für Sportwissenschaft der Leibniz Univer-
sität Hannover zum gegenseitigen Einfl uss 
von Bewegung und Hirntätigkeit. Sie inte-
ressiert sich besonders, welchen Einfl uss 
das Alter auf Leistungsfähigkeit und Bewe-
gungskoordination haben.
Eine Vorlesung der Kinder-Uni Reihe. Die 
Vorlesung richtet sich an Kinder im Alter von 
8 bis 12 Jahren.
Leitung: Prof. Dr. Melanie Krüger, Do., 
05.11.2026, 16:15 - 17:15 Uhr, Stadthalle 
Schopfheim, Gebühr: Gebührenfrei!

1.0103 Stadtführung: Jüdisches Leben in 
Schopfheim
Spätestens in den 1840er Jahren ließen sich 
erste jüdische Familien in Schopfheim nie-
der. Sie kamen aus der Schweiz, gründeten 
in der Stadt Tuchgeschäfte und Manufaktur-

warenläden und integrierten sich bald als 
erfolgreiche Geschäftsleute in die Schopf-
heimer Bevölkerung. Die Ladengeschäfte 
Pollag, Picard, Majer und Hirschel bzw. der 
Viehhändler Auerbacher waren aus der 
Gewerbelandschaft der Stadt nicht mehr 
weg zu denken. Der Rundgang durch die 
Innenstadt zeigt, wo die jüdischen Schopf-
heimer*innen lebten und ihre Geschäfte 
betrieben und welche Schicksale die einzel-
nen Familien ab 1933 erfahren mussten.
Leitung: Dr. Ulla K. Schmid, Sa., 07.11.2026, 
14:00 - 15:30 Uhr, Treff punkt: Museum, Ge-
bühr: 6,00 € Barzahlung bei der Kursleitung

1.061 Mach es zu deiner Sache!
Mit Impulsen und konkreten Schritten zu 
mehr Lebensqualität. „Mögen deine Ent-
scheidungen deine Hoff nungen wider-
spiegeln, nicht deine Ängste.“ — Nelson 
Mandela. Wie gelingt es, das eigene Leben 
bewusster zu gestalten und auch in heraus-
fordernden Situationen innere Klarheit zu 
bewahren? Dieses Bildungsangebot vermit-
telt Impulse, Refl exionsmethoden und kon-
krete Strategien, um die eigenen Bedürfnis-
se besser wahrzunehmen und persönliche 
Handlungsspielräume gezielt zu erweitern. 
Im Mittelpunkt stehen die Auseinander-
setzung mit individuellen Lebensmustern, 
die Förderung innerer Stabilität sowie die 
Entwicklung neuer Perspektiven für einen 
gelasseneren Umgang mit den Anforde-
rungen des Alltags.Durch fachliche Impul-
se, angeleitete Refl exionen und den Aus-
tausch in Kleingruppen werden alltagsnahe 
Erkenntnisse erarbeitet, die nachhaltig in 
positive Gewohnheiten überführt werden 
können. Der Kurs bietet einen geschützten 
Lernraum für persönliche Entwicklung und 
praktische Orientierung auf dem Weg zu 
mehr Lebensqualität.
Leitung: Helena Günther, Sa., 07.11.2026, 
09:00 - 12:00 Uhr, Kulturfabrik, Kulturcafé, 
Gebühr: 27,00 €

1.00012 Die elektronische Patientenakte 
verstehen und nutzen
Die elektronische Patientenakte (ePA) wird 
für viele Menschen zunehmend relevant. 
In diesem Vortrag erfahren Sie verständlich 
erklärt, wie die ePA funktioniert, welche 
Vorteile sie bietet und worauf Sie bei der 
Nutzung achten sollten.
Leitung: Katja Umnov, Do., 12.11.2026, 15:00 
- 16:30 Uhr, Seniorenwohnanlage "Schärers 
Au", Gebühr: Gebührenfrei!

1.094 Lichtbildervortrag: Prächtige Haupt-
städte im Baltikum – Tallinn, Riga und Vilnius
Der Vortrag führt in die Hauptstädte Est-
lands, Lettlands und Litauens sowie zu be-
deutenden Kultur- und Landschaftsdenk-
mälern des Baltikums. In Tallinn stehen die 
mittelalterliche Altstadt, das weltberühmte 
Gemälde Revaler Totentanz und Schloss 
Katharinental im Mittelpunkt.Riga wird als 
bedeutende Jugendstilstadt Europas vor-
gestellt, dazu das prachtvollste Gebäude 
des Baltikums, das Schwarzhäupterhaus, 
eine absolute architektonische Perle der 

Hansezeit.Weitere Stationen sind Schloss 
Rundale, das „Versailles des Baltikums“, der 
Berg der Kreuze in Litauen sowie die Kuri-
sche Nehrung und die spätmittelalterliche 
Wasserburg Trakai.
Den Abschluss bildet Vilnius, die historische 
Hauptstadt Litauens mit ihrer vielfältigen 
Kirchen- und Altstadtarchitektur und einem 
Hauch von Tibet.
Leitung: Wolfgang Darsch, Technischer Re-
dakteur, Do., 12.11.2026, 19:00 - 20:30 Uhr, 
Dietrich-Bonhoeff er-Haus, Saal
Gebühr: 7,00 €

1.111 Kinder & Medien: Was Eltern wissen 
sollten - ONLINE
Digitale Medien sind fester Bestandteil des 
Alltags unserer Kinder. Soziale Netzwerke, 
Online-Spiele und mobile Endgeräte bieten 
zahlreiche Möglichkeiten, stellen jedoch 
auch Herausforderungen dar. Dieser inter-
aktive Online-Kurs vermittelt praxisnahe In-
formationen zu relevanten Themen der di-
gitalen Mediennutzung und zeigt Wege auf, 
Risiken zu minimieren und Chancen gezielt 
zu nutzen. Dozenten- und Kursvorstellung: 
https://youtu.be/EgzXTBJOve8
Leitung: Robin Weniger, Fr., 13.11.2026, 
18:00 - 20:15 Uhr, Online, Gebühr: 28,00 €

1.1014 Forscher-Vormittag für Kinder (3. bis 
4. Klasse): Auf Entdeckungsreise mit kleinen 
Lernrobotern
Wie bewegt sich ein Roboter eigentlich? 
Kann er sehen, hören oder fühlen? Gemein-
sam lernen wir kleine Lernroboter kennen 
und probieren aus, wie man sie mit Farben, 
Geräuschen und Bewegungen steuern 
kann. Ganz ohne Fernbedienung oder kom-
plizierte Programmierung gehen wir mit 
unseren Robotern auf Entdeckungsreise. 
Wir bauen ihnen einen Parcours, führen sie 
durch ein Labyrinth und untersuchen, wel-
che „Sprache“ sie verstehen.
Der Forscherkurs ist speziell auf die neugie-
rigen Köpfe und aktiven Hände von Kindern 
zugeschnitten. Alle dürfen mitmachen und 
selbst ausprobieren. Spiele, Bastelprojekte 
und eine Vesperpause runden den Vormit-
tag ab und sorgen für Abwechslung zwi-
schen den Experimenten.Bitte mitbringen: 
Bitte geben Sie Ihrem Kind etwas zu trinken 
und eine Vesper mit. Ihr Kind sollte beque-
me und unempfi ndliche Kleidung tragen, 
die auch schmutzig werden darf.
Leitung: Birgit Knapp, Diplom-Biologin, Do-
zentin von ScienceLab e.V.
Sa., 07.11.2026, 09:45 - 12:00 Uhr, Gerhard- 
Jung- Schule Zell im Wiesental, Gebühr: 
38,00 € inkl. Materialkosten

KULTUR UND GESTALTEN
2.0101 Vortrag „Der Fisch geht ans Land, die 
Flosen verwandeln sich in Füße“. Johann 
Peter Hebel lehrt Zoologie - Ein Vortrag mit 
Dr. Maren Siegmann im Rahmen des Vor-
tragsprogramms des Stadtmuseums.
„Ich lese wieder Zoologie“, schreibt Johann 
Peter Hebel 1796 an seinen Freund Carl 
Christian Gmelin. Während Gmelin kriegs-
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bedingt fern ist, betreut Hebel in Karlsruhe 
Sammlungen und Unterricht – und entwi-
ckelt einen ganz eigenen, ungewöhnlichen 
Zugang zur Zoologie. Der Vortrag geht die-
sem „Plan“ nach und ordnet ihn in die Um-
bruchzeit des späten 18. Jahrhunderts ein, 
in der Bibel, Naturbeobachtung, Sammeln 
und Systematisieren auf neue Weise zusam-
menfinden und die modernen Naturwissen-
schaften entstehen.
Do., 05.11.2026, 19:00 - 20:30 Uhr, Städti-
sches Museum Schopfheim, Gebühr: Ge-
bührenfrei!
 
2.07001 Aquarell Basics - Grundlagen-Work-
shop für absolute Anfänger*innen
In diesem 3,5-stündigen Workshop erhal-
ten Anfänger*innen einen umfassenden 
Einstieg in die Grundlagen der Aquarell-
malerei. Ohne Vorkenntnisse lernen die 
Teilnehmenden die wichtigsten Materialien 
wie Farben, Pinsel und Papier kennen und 
erfahren, wie Wasser und Farbe im Aqua-
rell zusammenwirken. Anhand praktischer 
Übungen werden grundlegende Techniken 
wie Nass-in-Nass, Nass-auf-Trocken, Lasie-
ren und Farbverläufe vermittelt. Darüber 
hinaus werden einfache Grundlagen der 
Farbmischung, Bildgestaltung sowie der 
Darstellung von Licht und Schatten behan-
delt. Schritt für Schritt entstehen erste eige-
ne Aquarellbilder, wobei ausreichend Raum 
zum Experimentieren, Ausprobieren und 
für individuelle Unterstützung bleibt. Der 
Workshop bietet eine solide Basis für alle, 
die die Aquarellmalerei kennenlernen und 
kreativ weiter vertiefen möchten.
Leitung: Valerii Luchuk, Sa., 07.11.2026, 09:00 
- 12:30 Uhr, Musikschule Lörrach, Luisenstr. 
9, 79539 Lörrach, Gebühr: 38,00 €
 

GESUNDHEIT
3.05006 Brot selbst backen – da weiß man, 
was drin ist
Wir werden verschiedene Sorten von Brot 
und Kleingebäck backen und können die 
Ergebnisse gleich verkosten. Wir sprechen 
über notwendige Zutaten und Hilfsmittel, 
die in der Brotbackküche nicht fehlen soll-
ten, und welche Alternativen man verwen-
den kann. Bitte mitbringen: Geschirrtuch 
und Vorratsdose
Leitung: Dietmar Weniger, Di., 03.11.2026, 
17:45 - 21:15 Uhr, Friedrich-Ebert-Schule, 
Roggenbachstr. 11, Lehrküche
Gebühr: 29,00 € zzgl. 15,00 Euro für Lebens-
mittel und Rezept-Unterlagen
 
3.01266 Mini-Retreat Yin Yoga: eine ent-
spannte Reise für alle Sinne
In diesem Kurs verbinden Sie aktivierende 
Übungen mit einer ausgiebigen Yin-Yo-
ga-Praxis, die den Blick nach innen richtet 
und den Körper sanft öffnet. Die länger ge-
haltenen, passiven Dehnungen wirken tief 
im Bindegewebe und fördern körperliches 
wie mentales Loslassen. Begleitet von Klän-
gen und ätherischen Ölen (optional) werden 
Sie durch Meditationen, sanfte Atemtechni-
ken und Phasen der Tiefenentspannung ge-

führt. So finden Sie Zugang zu mehr Ruhe 
und Klarheit, stärken Ihr Körpergefühl und 
gewinnen neue Kraft für den Alltag. Ergän-
zende Übungen und Entspannungstipps für 
zuhause helfen Ihnen, die wohltuende Wir-
kung auch langfristig zu nutzen.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke und 1-2 
Kissen oder einen Yogablock
Leitung: Nadine Kiefer, Do., 05.11.2026, 18:00 
- 21:00 Uhr, Altes Rathaus Fahrnau, Hauptstr. 
255, Gebühr: 25,00 €
 
3.01223 Deine Stimme - dein Klang: innere 
Balance durch Atem und Stimme - Teil 1
Erleben Sie eine Einführung in das Na-
da-Brahma-System von Dr. Vemu Mukunda. 
Diese Methode beruht auf dem Wissen über 
die Verbindung von Atem, Stimme, Emotion 
und Körper. Entdecken Sie die Bedeutung 
Ihres individuellen Stimmklangs und des 
individuellen Grundtons. Als Ausgangston 
aller Übungen des Nada-Brahma-Systems 
ist er der Schlüssel für deren emotionale 
und körperliche Wirkung über den Atem. 
Mit praktischen Sing- und Sprech-Übungen 
erfahren Sie Ihre Stimme als Weg zu mehr 
Bewusstsein und innerer Balance.
Bitte mitbringen: warme Socken, Schreibsa-
chen.
Leitung: Beate Ilg, Musikerin, Musikpädago-
gin, Gesundheitscoach, Fr., 13.11.2026, 15:00 
- 18:00 Uhr, Musikschule Lörrach, Luisenstr. 9, 
79539 Lörrach, Gebühr: 41,50 €
 
2.132 Stimmtraining als Stimmabenteuer
Die eigene Stimme erforschen und trainieren 
Die Stimme ist Ausdruck unserer Persönlich-
keit – beim Singen ebenso wie beim Spre-
chen. Atem bedeutet Leben, und Tönen 
ist eine der unmittelbarsten Formen, sich 
selbst hörbar zu machen. In diesem Kurs 
entdecken und trainieren wir die eige-
ne Stimme auf achtsame und lebendige 
Weise. Ziel ist es, das „Instrument Stimme“ 
optimal einzurichten und ein natürliches, 
freies Stimmgefühl zu entwickeln. Denn: 
Wer seine Stimme findet, findet auch ein 
Stück mehr zu sich selbst. Mit einfachen 
und wirkungsvollen Übungen arbeiten wir 
mit Atem, Körper, Klang und Sprache. Dabei 
nutzen wir den ganzen Körper und seine 
Muskulatur, um die Stimme bestmöglich zu 
unterstützen. Praktische Stimmwerkzeuge 
helfen dabei, die eigene Wohlfühlstimme 
und eine entspannte, tragfähige Stimmla-
ge zu finden. Wir atmen, tönen, sprechen 
und experimentieren mit Klang – immer 
mit dem Ziel, sich mit der eigenen Stimme 
rundum wohlzufühlen. Besonders Chor-
sängerinnen und Chorsänger können von 
diesem Kurs profitieren: Sie lernen, sich 
auf die eigene Stimme zu verlassen, statt 
sich ausschließlich vom Gesamtklang des 
Chores tragen zu lassen. Die Erfahrung, 
die eigene volltönende, lebendige Stimme 
als Ausdruck der eigenen Persönlichkeit zu 
erleben – verbunden mit dem Körper und 
getragen vom Atem – steht im Mittelpunkt 
dieses Stimmabenteuers.
Leitung: Almut Nasilowski, Musikpädagogin 
und INTENSE Voice Healing Practitioner, Sa., 

14.11.2026, 14:00 - 16:00 Uhr, Musikschule 
Lörrach, Luisenstr. 9, 79539 Lörrach, 
Gebühr: 22,00 €
 
3.01273 Meditatives Yoga auf dem Stuhl
Meditatives Yoga ist eine Yoga-Variante, die 
den Schwerpunkt auf den meditativen As-
pekt der Praxis legt. Es werden Asanas (Po-
sitionen), Pranayama (Atmung), Meditation 
und Mantras genutzt um zu entspannen, 
bei sich anzukommen und Körper, Geist 
und Seele in Einklang zu bringen. Dieses 
Yoga wird auf dem Stuhl oder mit dem Stuhl 
als Hilfsmittel praktiziert. Die Yogaübungen 
sind angepasst, sodass sie im Stehen und 
Sitzen umgesetzt werden können. Yoga 
auf dem Stuhl eignet sich für alle Men-
schen, richtet sich aber insbesondere an 
Menschen aller Altersgruppen, für die Yoga 
auf der Matte nur schwierig oder nicht um-
setzbar ist, die aber gerne die Vorteile von 
Yoga erfahren möchten. Themen wie inne-
re Balance oder ein Chakra können hierbei 
Schwerpunkt einer Yogastunde sein. Dieser 
Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene 
geeignet.
Leitung: Anika Steinert, Ergotherapeutin, 
Yogalehrerin, Vital-Therapeutin, 10x mon-
tags, ab 09.11.2026, 08:35 - 09:20 Uhr, Ger-
hard- Jung- Schule Zell im Wiesental, Ge-
bühr: 68,00 €

 
SPRACHEN
4.2237 Spanisch am Abend (A2)
Zielgruppe: Personen mit Vorkenntnissen auf 
Niveau A1, Lehrbuch: Con gusto nuevo A2
Wir üben Gespräche über Themen wie Me-
dien, berufliche Themen und Ähnliches. 
Dabei erweitern Sie Ihren Wortschatz und 
trainieren die Grammatik. Neue Kursteil-
nehmende mit Vorkenntnissen und Wieder-
einsteiger*innen sind herzlich willkommen! 
Leitung: Walter Mosquera, 10x dienstags, ab 
03.11.2026, 18:30 - 20:00 Uhr, Kulturfabrik, 
Raum 05. Gebühr: 102,00 € (Preisbeispiel 
bei 8 Personen, genauer Preis wird in erster 
Stunde mitgeteilt.)

ARBEIT, BERUF, DIGITALES
5.003 Präsentation: Die faszinierende Welt 
der Künstlichen Intelligenz (KI)
Texte auf Knopfdruck schreiben, Bilder 
erzeugen, Fragen beantworten oder Do-
kumente analysieren und vieles mehr - 
Künstliche Intelligenz eröffnet völlig neue 
Möglichkeiten. In dieser abwechslungsrei-
chen Präsentation erfahren Sie live, was 
moderne KI-Systeme heute bereits können 
und wie sie unseren Alltag, Beruf und die 
Bildung verändern.
Anhand beeindruckender Beispiele werden 
die bekanntesten KI-Anwendungen vorge-
stellt und ihre Einsatzmöglichkeiten ver-
ständlich erklärt. Lassen Sie sich inspirieren, 
entdecken Sie neue digitale Werkzeuge und 
gewinnen Sie einen Einblick in eine Tech-
nologie, die unsere Zukunft maßgeblich 
prägen wird. Für alle Interessierten - keine 
Vorkenntnisse erforderlich
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Leitung: Michael Fritz, Mi., 04.11.2026, 19:00 
- 21:30 Uhr, Dietrich-Bonhoeff er-Haus, Saal, 
Gebühr: 35,00 €

5.994 Canva Basics: Grafi ken einfach selbst 
gestalten
Sie möchten ansprechende Grafi ken erstel-
len, haben aber keine Design-Erfahrung? 
Mit Canva ist das einfacher, als Sie vielleicht 
denken. In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie in 
kurzer Zeit professionelle Designs erstellen 
– für Instagram, Präsentationen oder Ihre 
eigenen Projekte. Kreativität darf einfach 
sein. Bitte mitbringen: Handy oder Laptop
Leitung: Katja Umnov, Mi., 04.11.2026, 17:30 
- 20:00 Uhr, Kulturfabrik, Kulturcafé, Gebühr: 
25,00 €

5.012 Computerkurs für echte Anfänger*innen
Sie haben wenig oder keine Erfahrung mit 
dem Computer? Dann ist dieser Kurs genau 
richtig für Sie. In verständlichen Schritten 
lernen Sie die wichtigsten Grundlagen für 
den sicheren Umgang mit Windows, Pro-
grammen, Dateien und dem Internet. Es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Einige Kursthemen sind: Grundlagen der 
Computerbedienung und Arbeiten mit Maus 
und Tastatur, Programme / Apps starten und 
bedienen, Erste Schritte mit der Textverarbei-
tung (Microsoft Word oder LibreOffi  ce Writer)
Texte erstellen, speichern, öff nen und dru-
cken, PDF-Dateien erstellen, Das Internet 
sicher nutzen und Informationen fi nden, 
Wichtige Begriff e aus der Computerwelt 
einfach erklärt
Der Kurs legt großen Wert auf praktische 
Übungen und verständliche Erklärungen. 
Nach dem Kurs können Sie Ihren Compu-
ter selbstständiger bedienen, Dokumente 
erstellen und verwalten sowie das Internet 
sicher nutzen.
Voraussetzungen: Keine Vorkenntnisse er-
forderlich, Leitung: Michael Fritz, 4x freitags, 
ab 06.11.2026, 19:00 - 21:00 Uhr, Kulturfab-
rik, Raum 01, Gebühr: 152,00 €

Infos und Anmeldung bei der 
Volkshochschule Schopfheim
Telefon 07622 / 67 39 180
schopfheim@vhs-wiesental.de 
www.vhs-wiesental.de

Kunst & Kultur

Akustik in Agathen – À Hue et à Dia 
Polyphonie und Gesänge der Welt   
„A Hue et à Dia“ aus Frankreich präsentiert 
feinste Gesangskunst und kraftvolle Perkus-
sion aus aller Welt. Die fünf Frauen arrangie-
ren traditionelle Lieder neu und schaff en 
ihren eigenen Stil, der das Publikum mit-
reisst und bewegt. Eine musikalische Reise 
nach Kamerun, Griechenland, in den Irak, 
nach Madagaskar, Bosnien und auf die Insel 
Réunion.

Seit Jahren begibt sich das Ensemble „A 
Hue et à Dia“ auf eine Reise, ohne den Ort 
zu verlassen. An ihrem Wohnort Straßburg 
kreuzen sich die Wege von Menschen aus 
der ganzen Welt. Für das Programm „Spu-
ren - Empreintes“ trafen die Musikerinnen 
Frauen und Männer aus unterschiedlichsten 
Ländern, Regionen und Traditionen. Das Vo-
kalquintett lernte deren Lieder, arrangierte 
sie auf subtile Weise neu für ihre Stimmen 
und Perkussionsinstrumente und lässt mit 
„Spuren - Empreintes“ diese Begegnungen 
lebendig werden.
Elsa Bader, Julie Fandi, Alexandrine Gue-
dron, Leila Harmi-Meistermann und Claire 
Robert bilden ein erstklassiges Vokalensem-
ble und verbinden polyphonen Gesang mit 
variantenreichen Perkussionsinstrumenten 
wie Madagassische Trommel, Darbuka, Daf, 
Zimbeln, Body Percussion, Tontöpfe ... Ein 
grenzenloses Klangspektrum aus Stimme 
und Perkussion!

Mehr Infos: https://ahueadia.com
Vorverkauf: 20 Euro / 17 Euro bei 
  Sigrid´s Bastellädele
Stark reduziertes Kulturteilhabeticket nur 
direkt bei der Veranstalterin durch Mail an 
akustik-in-agathen@posteo.de

À Hue et à Dia
Polyphonie und Gesänge der Welt
Samstag, 14. November 2026 – 18 Uhr – 
Kirche St. Agathe Schopfheim-Fahrnau

Akustik in Agathen Vorschau:
Freitag, 22. Januar 2027 – 
MODUS Duo - Mediterrane Grooves
Samstag, 20. Februar 2027 – 
NANDMAN – Bach meets Electro

Kirchliche
Nachrichten

Gottesdienste: 
Kirchengemeinde Wiesentäler
Samstag, 31. Oktober
Schönau    
19.00h „Färbtöne“
 Konzert mit der 

Mandelzweig-
band

Sonntag 1. November 22.So.n.Tr.
Zell 
10.00h Predigtgottesdienst
  Arno Knebel, Pfr.
     
Samstag 7. November 
Schönau 
19.00h Themenabend 
 im Hotel Kirchbühl
 Leben, Sterben, Glauben und 

Ewigkeit – gemeinsame Ge-
spräche und Abendessen

Sonntag 8. November 
Drittletzter So. des Kirchenjahres
Hofen 
10.00h Gottesdienst mit Abendmahl
  Martin Rathgeber, Pfr.
Schönau 
ab 9.45h Liturgischer Frühschoppen 

im Café Goldmann
 mit inspirierendem Impuls 

(Ronald Kamin sky), Musik 
(Klaus Zeh) und "Gebet to go".

Zell
Ev. Kirche 
18.00h Ökumenisches Friedensgebet
 Vorbereitungskreis

Freitag 13. November 
Tegernau
Gemeindehaus 
18.30h Friedensgedanken
 Vorbereitungsteam

*********
Veranstaltungen:
Dienstag, 10. November
Tegernau
Gemeindehaus   
14.30h- Gemütlicher Treff  mit Gudrun 

und Norbert Eiche
17.00h Brauchtumsfest in Raich seit 

1976 in Bildern, Anekdoten, 
 Geschichten und einem Film.

Mittwoch, 11. November
Schlächtenhaus     
19.00h Frauenrunde 
 Pfarrkeller

*********
Kirchengemeinde Wiesentäler
Hofener Str. 5
79585 Steinen

Bürozeiten Gemeindebüro 
in Schlächtenhaus:
Sekretariat: Sabine Kuttler
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
von 09:00h – 12:00h und 12:30h – 15.30h
Tel: 07627/970277 
Mail: wiesentaeler@kbz.ekiba.de
www.eki-kleines-wiesental.de

**********

Förderkreis Krankenpfl ege
Vanessa Schaum
Tel: 0152-269 754 95 Mail: foerderkreiskran-
kenpfl ge.anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de
  

**********

Die Pfl ege – Sozialstation Wiesental e. V.
Kranken- und Altenpfl ege 

Tel. 07622 / 697350

Alltagsunterstützung Tel. 07622/ 6973526

Essen auf Rädern Tel: 07622 / 6973517
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Curare gGmbH-Ambulante 
Dienste für Schopfheim,
das Kleine und das Große Wiesental
Häusliche Pfl ege / hauswirtschaftliche Un-
terstützung / Betreuung  
Tel.: 07622 3900-138 

Tagespfl ege im Dietrich-Bonhoeff er-Haus
Tel.: 07622 3900-142 

Ambulant betreute Wohngemeinschaft
Tel.: 07622 3900-138

Katholische Kirchengemeinde
Hausen - Mittleres Wiesental
Termine 30. Oktober - 13. November 2026

Fr, 30.10.2026 
17:30 Hausen 

St. Josef 
Rosenkranz

19:00 Hausen 
Pfarrheim 

Probe Kirchen-
chor Hausen 

Sa, 31.10.2026 
18:30 Höllstein St. 

Maria 
Hl. Messe zum 
Sonntag 
Pfarrer Michael 
Latzel 

So, 01.11.2026 
10:00 Hausen 

St. Josef 
Hl. Messe / 
Allerheiligen
mit anschließen-
dem Gräberbe-
such 
Pfarrer Michael 
Latzel, Uwe De-
genhardt 

17:00 Schopfheim 
St. Bernhard 

Hl. Messe in itali-
enischer Sprache 
Padre Sergio 
Rotasperti 

Mo, 02.11.2026 
18:30 Höllstein 

St. Maria 
Hl. Messe / Aller-
seelen
mit Totenge-
denken für die 
Verstorbenen der 
Seelsorgeeinheit; 
mitgestaltet vom 
Kirchenchor 
St. Maria 
Pfarrer Michael 
Latzel 

Di, 03.11.2026 
17:30 Hausen 

St. Josef 
Rosenkranz

19:15 Höllstein 
Pfarrhaus 
Sitzungs-
zimmer 

Treff en des 
Vor-Ort Teams 
Höllstein
Interessierte sind 
herzlich willkom-
men!

Mi, 04.11.2026 
17:30 Hausen 

St. Josef 
Rosenkranz

Do, 05.11.2026 
17:30 Hausen 

St. Josef 
Rosenkranz

20:00 Schopfheim 
Gemeinde-
haus, Zimmer 
Hildegard 

Treff en des 
Teams Sankt 
Bernhard 
Interessierte sind 
herzlich willkom-
men!

Fr, 06.11.2026 
17:30 Hausen 

St. Josef 
Rosenkranz

19:00 Hausen 
Pfarrheim 

Probe Kirchen-
chor Hausen 

Sa, 07.11.2026 
18:30 Schopfheim 

St. Bernhard 
Hl. Messe zum 
Sonntag
Pfarrer Michael 
Latzel 

So, 08.11.2026 
10:00 Höllstein 

St. Maria 
Hl. Messe 
mit Besuch des 
Pfarreirates und 
Begegnung im 
"Kirchenkaff ee"
Pfarrer Michael 
Latzel, Pfarrer 
Joachim Giesler, 
Pfarrer Gerd 
Möller 

18:00 Evangelische 
Kirche 
Hausen 

Ökumenische 
Taizé-Andacht 
Martina Leisinger, 
Andrea Digeser 

Mo, 09.11.2026 
17:30 Hausen 

St. Josef 
Rosenkranz

Di, 10.11.2026 
17:30 Hausen 

St. Josef 
Rosenkranz

Mi, 11.11.2026 
17:00 Höllstein 

St. Maria 
Martinsfeier des 
Hebelkindergar-
tens Team 

17:30 Hausen 
St. Josef 

Rosenkranz

18:30 Tegernau 
St. Maria 

Hl. Messe
Pfarrer Michael 
Latzel 

Do, 12.11.2026 
17:30 Hausen 

St. Josef 
Rosenkranz

Fr, 13.11.2026 
17:30 Hausen 

St. Josef 
Rosenkranz

19:00 Hausen 
Pfarrheim 

Probe Kirchen-
chor Hausen 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Wiesental 
Dreiländereck
Kontaktstelle Hausen – St. Josef – Schul-
straße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
E-Mail: pfarrbuero.hausen@
kath-mittleres-wiesental.de 
www.kath-mittleres-wiesental.de und 
www.kath-w3.de

Das Pfarrbüro bleibt momentan weiter ge-
schlossen. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit 
Kontakt per E-Mail aufzunehmen, einen indi-
viduellen Termin zu vereinbaren oder die Ö� -
nungszeiten der anderen Pfarrbüros in Höll-
stein und Schopfheim zu nutzen.

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein Kleines 
Wiesental – Senioren
Am 5. November fi ndet unsere letzte 
Wanderung 2026 statt.
Wir treff en uns um 14 Uhr in Marzell bei 
der Stockberghalle.
Wir wandern rund um Marzell Richtung 
Fachkliniken.

Die Führung hat Erika Kiefer.

Bei Fragen ist Sie unter der Telefon-
nummer 07626/214 erreichbar.

Gäste sind willkommen.

Musikverein Tegernau 1900 e.V.
Zum diesjährigen 

MVT 
SHOWABEND
am Samstag, den 
07. November 
um 20.00 Uhr
in der Halle in Tegernau 

möchten wir Sie recht herzlich einladen.

Einlass: ab 19.00 Uhr

Erlebt einen Showabend wie aus den gro-
ßen Samstagabend-Klassikern – von Wet-
ten, dass..? bis Glücksrad!

Mit eurem Eintrittsticket dreht ihr live am
Glücksrad und bestimmt die nächste Kate-
gorie.

Freut euch auf Musik aus verschiedenen 
Genres: traditionell, modern, Solos und 
auch Gesangseinlagen wird es geben.
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Zwischendurch sorgen humorvolle Sketche für beste Laune und 
echte Mitlach-Momente.
 
Ein Abend voller Überraschungen, Unterhaltung und Showmagie.
 
Wir würden uns freuen Sie an unserem Showabend begrüßen zu 
dürfen.
 
Ihr
Musikverein Tegernau 1900 e.V.

Manuela Elsner
(Schriftführerin)
 

Landfrauen Kleines Wiesental e.V. 

Am Montag, den 09.11.26 um 14:00 Uhr treffen wir uns im 
Schulhaus in Langensee zum Kaffichränzli.
Die Pralinenherstellung fällt leider Mangels Interesse aus.
Wer möchte kann gerne seine Lieblingspralinen mitbringen.
Anmeldung bis 05.11.26 bei Doris Kuttler Tel. 07629-1643.
 
Die Vorstandschaft bedankt sich herzlich bei allen Mit- und 
Nichtmitgliedern für die vielen Kuchenspenden und
auch bei den Helfern, anlässlich des Weideviehmarktes.

Ampelparty in Raich! 

Egal ob mit Freunden, als Clique oder einfach spontan – alle sind 
herzlich willkommen! Gemeinsam feiern, neue Leute kennenlernen 
und einen schönen Abend verbringen.

Buurefasnachtsverein Wieslet

MV Sallneck
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Mitgliederversammlung am 21.11.26, 20 Uhr, 
Hirschen Holl
Willkommen sind Helfer des Brauch-
tumsfestes und alle Interessierten!
 
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Berichte  
der Vorsitzenden und des 
Schriftführers 
(mit Vertretern der Feilenhauerei 
und Kulturhaus)
• des Schriftführers
• der Rechnerin und der Kassenprüfer
TOP 3: Entlastung der Vorstand-
schaft 
TOP 4: Satzungsänderung 
im Hinblick auf 
- Namen und Schwerpunkte des Vereins 
- Ämter der Vorstandschaft 
- Feilenhauerei und Schmiede
TOP 5: Wahlen (laut Satzung)
Zur Wahl stehen insbesondere die Ämter 
- der/des Vorsitzenden 
- der Rechnerin/des Rechners
TOP 6: Sonstiges 
 
Gemütliches Beisammensein mit Foto-Rückblick 

TuS Kleines Wiesental
Heimspiele: 
01.11.2026
Herren 
12:15 Uhr TuS Kleines Wiesental 2 - TuS Binzen 3
 
07.11.2026
C-Junioren
11:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - JFV Schliengen/
Liel-Niedereggenen
 
08.11.2026
B-Junioren
10:00 Uhr SG Utzenfeld/Kl. Wiesental - JFV Kandertal 
(Sportplatz Utzenfeld!)
Herren
15:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - SV Schopfheim
Frauen
17:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - SG Hotzenwald
      
12.11.2026
D-Junioren
18:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - FC Zell

 
 

Heimkämpfe in der  
Ringer-Regionalliga
01.11. Wiesentalhalle Höllstein
 Vorkämpfe unserer Jugend ab 13:30 Uhr
 Vorkämpfe unserer 2. Mannschaft ab 15:30 Uhr
 Hauptkampf unserer 1. Mannschaft ab 17:00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt – Kommt vor-
bei, unterstützt unser Team lautstark und genießt einen packenden 
Abend voller Sport, Spannung und Stimmung!
 
Wir freuen uns auf euch!
Eure WKG Weitenau-Wieslet
 
PS: Auf unseren Sozialen Medien erfahrt ihr immer direkt alle Neuig-
keiten und bleibt up-to-date: Instagram @weitenauwieslet // 
Facebook @WKGWeitenauWieslet

Einladung zur  
Mitgliederversammlung
Die Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental e.V. lädt herzlich 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein
am Mittwoch, 04. November 2026 um 19 Uhr
in den Räumen der Seniorenakademie, Constanze-Weber-
Gasse 1, 79669 Zell i.W.
 
Zur besseren Planung wird um Anmeldung gebeten unter 
info@seniorenakademie-hw.de oder per Telefon unter 
07625/9188371.
Die Seniorenakademie freut sich über zahlreiches Erscheinen.

Neuer Karate Einsteigerkurs für Erwachsene in 
Steinen-Höllstein  
Möglichkeit zum Einstieg in die Kampfkunst Karate für Jugendliche, 
Erwachsene und Ältere. 
 
Das Budocenter Steinen bietet ab Mittwoch, den 04. November 
2026 um 18.00 Uhr eine neue Einstiegsmöglichkeit für Jugendliche, 
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Erwachsene und Ältere in die Kampfkunst 
Karate. Das Training fi ndet immer mittwochs 
im Budocenter Steinen-Maulburg-Wiesental 
in Steinen-Höllstein, Neuteichstrasse 1 statt. 
Trainiert wird unter Anleitung der erfahre-
nen Sensei  Diplom Karatelehrer Karl-Hans 
König, 8. Dan und Dr. Andreas Knöbel, 6. Dan.
Zum Einsteigen sind keinerlei sportlichen 
Voraussetzungen notwendig. Das Training 
baut langsam auf und vermittelt die Grund-
lagen der Kampfkunst Karate und Elemente 
der eff ektiven Selbstverteidigung. Die erste 
Stunde ist ganz unverbindlich und kosten-
frei zum Reinschnuppern. Trainiert wird 
anfangs in normaler Trainingskleidung und 
barfuß. Weitere Informationen und Anmel-
dung zum Probetraining unter www.bu-
docenter.info oder Tel. 07633-939369.

Bekanntmachungen 
sonstiger Behörden

Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Bei Rheuma aktiv gegen Beschwerden 
vorgehen
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) unterstützt von Rheuma Betroff e-
ne mit Rehasport, Ernährungstherapie 
und weiteren Leistungen.

Rheumatische Erkrankungen können Men-
schen jeden Alters treff en und den Alltag 
erheblich beeinträchtigen. Je früher die 
Erkrankung erkannt und behandelt wird, 
desto besser sind die Chancen, Beschwer-
den zu lindern und Folgeerkrankungen zu 
vermeiden. Rheuma ist ein Sammelbegriff  
für zahlreiche Erkrankungen, die unter 
anderem Gelenke, Muskeln, Sehnen oder 
das Bindegewebe betreff en können. Häu-
fi g geht die Erkrankung mit chronischen 
Schmerzen und Bewegungseinschränkun-
gen einher. Entzündlich-rheumatische Er-
krankungen können darüber hinaus auch 
Organe betreff en. Rheuma ist keineswegs 
nur eine Erkrankung älterer Menschen: 
Auch Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene können betroff en sein.
Für die Behandlung stehen unter anderem 
Medikamente sowie Physio-, Ergo- und 
Schmerztherapie zur Verfügung. Ergänzend 
können eine angepasste Ernährung, Bewe-
gung und Rehabilitation dazu beitragen, 
Beschwerden zu lindern und die Lebens-
qualität zu verbessern.

Unterstützung durch die LKK
Die LKK bietet ihren Versicherten verschie-
dene Möglichkeiten, die Behandlung und 
den Umgang mit einer chronischen Erkran-
kung zu unterstützen. Dazu gehört bei-
spielsweise die Teilnahme am Rehabilitati-
onssport. Auch für eine Ernährungstherapie 
können unter bestimmten Voraussetzun-

gen Zuschüsse gewährt werden.
Eine weitere Unterstützung kann ein Di-
sease-Management-Programm (DMP) sein. 
Die strukturierten Behandlungsprogramme 
für chronisch kranke Menschen sollen dazu 
beitragen, die medizinische Versorgung zu 
verbessern, die Lebensqualität zu erhalten 
und Folgeerkrankungen zu vermeiden.
Informationen hierzu gibt es unter www.svlfg.
de/dmp-bei-chronischen-erkrankungen.

Darüber hinaus fördert die LKK Selbsthil-
feangebote und unterstützt ihre Versicher-
ten mit Leistungen zur medizinischen Reha-
bilitation.
Informationen dazu stehen unter 
www.svlfg.de/leistungen-zur-medizini-
schen-rehabilitation und 
www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung.

Hintergrund Weltrheumatag 
Der Weltrheumatag am 12.10.2026 macht 
auf rheumatische Erkrankungen und deren 
Auswirkungen aufmerksam. In Deutschland 
sind rund 17 Millionen Menschen von rheu-
matischen Erkrankungen betroff en. Frauen 
erkranken dabei häufi ger als Männer. Die 
Erkrankungen unterscheiden sich erheblich 
in ihrer Ausprägung und können in jedem 
Lebensalter auftreten. Betroff ene sollten 
Beschwerden deshalb frühzeitig ärztlich 
abklären lassen. Die behandelnden Ärzte 
können gemeinsam mit den Erkrankten die 
geeignete Therapie festlegen und prüfen, 
welche ergänzenden Leistungen sinnvoll 
sind. Weitere Informationen zu rheumati-
schen Erkrankungen und Möglichkeiten der 
Selbsthilfe bietet die Deutsche Rheuma-Li-
ga unter www.rheuma-liga.de.
  

Die seelische Gesundheit 
stärken
Zum Welttag der seelischen Gesundheit 
am 10.10.2026 weist die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) auf die zum Teil star-
ke psychische Belastung der Menschen 
in der Grünen Branche hin und zeigt auf, 
welche Unterstützungsangebote es für 
Betroff ene gibt. 
  
Zu den Angeboten der SVLFG zur Stärkung 
der seelischen Gesundheit zählen unter 
anderem Stressmanagementseminare, Trai-
nings- und Erholungswochen für pfl egende 
Angehörige, verschiedene Online-Gesund-
heitstrainings und telefonisches Einzelfall-
coaching bis hin zur telefonischen Krisen-
hotline, die an 365 Tagen im Jahr rund um 
die Uhr erreichbar ist. 

Der Termindruck und die Arbeitsbelastung 
in der Grünen Branche steigen. Oft kom-
men noch familiäre Herausforderungen 
hinzu, zum Beispiel die häusliche Pfl ege von 
Angehörigen oder Konfl ikte   . Ständige kör-
perliche und mentale Überforderung kön-
nen die Gesundheit gefährden. Ein ausge-
wogenes Verhältnis von Anspannung und 

Entspannung, von Anforderungen und Frei-
raum sowie von Arbeit und Freizeit ist eine 
wichtige Voraussetzung für psychisches 
Wohlbefi nden und Gesundheit.
Wenn dieses Gleichgewicht fehlt, gerät 
auch das Seelenleben schnell in Schiefl a-
ge. Das wiederum kann sich negativ auf 
die körperliche Gesundheit auswirken. Der 
Gang zu einem Spezialisten sollte in diesem 
Fall nicht gescheut werden. Ansprechpart-
ner sind zunächst immer die behandeln  den 
Ärzte, mit denen man den Weg zur richtigen 
Behandlung sucht. 

Die Krisenhotline der SVLFG ist unter der 
Rufnummer 0561 785-10101 erreichbar. 
Fragen zu den Gesundheitsangeboten 
werden vom SVLFG-Telezentrum „Mit uns 
im Gleichgewicht“ unter der Nummer 0561 
785-10512 beantwortet. Wissenswertes zu 
den Gesundheitsangeboten der SVLFG gibt 
es unter www.svlfg.de/gleichgewicht.

Ziel der bundesweiten Aktionstage vom 10. 
bis 20.10.2026 ist es, die Akzeptanz von psy-
chisch Erkrankten und seelisch stark Belaste-
ten in der Gesellschaft zu steigern, aber auch 
Hilfs- und Therapieangebote aufzuzeigen.
Informationen zu den Aktionen und Hilfen 
des Aktionsbündnisses „Seelische Gesund-
heit“ gibt es online unter 
www.seelischegesundheit.net.

  

Osteoporose vorbeugen: LKK 
bezuschusst Präventionskurse
Regelmäßige Bewegung stärkt die Kno-
chen und kann Osteoporose vorbeugen. 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) unterstützt ihre Versicherten dabei 
mit Zuschüssen zu qualitätsgeprüf-
ten Präventionskursen. Anlässlich des 
Welt-Osteoporose-Tages am 20.10.2026 
macht sie auf die Bedeutung eines kno-
chengesunden Lebensstils aufmerksam.

Bewegung ist ein wichtiger Baustein, um 
die Knochengesundheit zu erhalten. Des-
halb fördert die LKK Präventionskurse, die 
von der Zentralen Prüfstelle Prävention 
(ZPP) zertifi ziert wurden. Die Kurse werden 
von qualifi zierten Fachleuten geleitet und 
sind in der Datenbank der ZPP gelistet.
Versicherte fi nden passende Angebote 
unter www.svlfg.de/gesundheitskurse-fi n-
den. Die LKK erstattet mindestens 80 Pro-
zent der Kosten für bis zu zwei förderfähige 
Kurse pro Kalenderjahr. Neben Bewegungs-
kursen gibt es auch Angebote zu den The-
men Ernährung, Stressreduktion und Sucht-
prävention.

Osteoporose frühzeitig entgegenwirken
Osteoporose, auch Knochenschwund ge-
nannt, ist eine Erkrankung des Knochen-
stoff wechsels, bei der die Knochenmasse 
abnimmt und das Risiko für Knochenbrüche 
steigt. Sie zählt zu den häufi gsten Knoche-
nerkrankungen im höheren Lebensalter. 
In Deutschland sind rund sechs Millionen 
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Menschen über 50 Jahre betroffen. Frauen 
erkranken häufiger als Männer.
Regelmäßige Bewegung und gezielte 
Kräftigungsübungen tragen dazu bei, die 
Knochen zu stärken. Spezielle Osteoporo-
se-Gymnastik kann dabei helfen, die Mus-
kulatur zu kräftigen und die Beweglichkeit 
zu erhalten. Auch eine ausreichende Versor-
gung mit Kalzium und Vitamin D ist wichtig 
für gesunde Knochen. Vitamin D unter-
stützt die Aufnahme von Kalzium im Darm 
und dessen Einlagerung in die Knochen.
Wird Osteoporose diagnostiziert, kann eine 
frühzeitige Behandlung helfen, das Fort-
schreiten der Erkrankung zu bremsen und 
das Risiko für Knochenbrüche zu senken. Je 
nach individueller Situation kommen Me-
dikamente und Bewegungstherapie zum 
Einsatz.
 
Der Welt-Osteoporose-Tag soll das Bewusst-
sein für die Knochengesundheit stärken 
und über Möglichkeiten der Vorbeugung 
und Behandlung informieren. Weitere Infor-
mationen zur Erkrankung und zu Behand-
lungsmöglichkeiten bietet 
www.osteoporose-deutschland.de.
 
  

Brustkrebs durch Vorsorgean-
gebote frühzeitig erkennen 
Anlässlich des Aktionsmonats „Pinkto-
ber“ macht die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) auf Angebote zur Vorsorge und 
Früherkennung sowie zur Behandlung 
von Brustkrebs aufmerksam.
 
Jährlich erkranken in Deutschland laut 
Robert-Koch-Institut 75.000 Frauen an 
Brustkrebs. Dabei steigt das Risiko mit 
zunehmendem Alter. Der Aktionsmonat 
„Pinktober“ steht weltweit im Zeichen der 
Sensibilisierung für die Früherkennung, Vor-
sorge und der Behandlung von Brustkrebs. 

Alle zwei Jahre haben Frauen zwischen 50 
und 75 Jahren Anspruch auf ein Mammo-
graphie-Screening. Für Versicherte über-
nimmt die Landwirtschaftliche Krankenkas-
se (LKK) die Kosten. Darüber hinaus können 
Frauen ab dem 30. Lebensjahr jährlich eine 
ärztliche Untersuchung der Brust und der 
Lymphknoten sowie eine Anleitung zur 
Selbstuntersuchung wahrnehmen. Weitere 
Informationen zu Vorsorgeangeboten bie-
tet die SVLFG online unter 
www.svlfg.de/vorsorge. 
 
Neben diesen Angeboten der Regelversor-
gung gibt es spezielle Versorgungsangebo-
te für Frauen mit einem erhöhten familiären 
Risiko für Brust- und Eierstockkrebs. Auch 
LKK-Versicherte können bei entsprechen-
der familiärer Vorbelastung Anspruch auf 
eine spezialisierte Diagnostik und Früher-
kennung haben. Eine genetische Unter-
suchung und die anschließende Beratung 
können dabei helfen, individuell passende 
Möglichkeiten der Früherkennung und 
Vorsorge zu bestimmen. Wird eine erbliche 
Genveränderung nachgewiesen, kann auch 
eine genetische Beratung für weitere Fami-
lienangehörige sinnvoll sein. Weitere Infor-
mationen stehen unter 
www.svlfg.de/frauengesundheit.
 
Neben der medizinischen Behandlung kön-
nen Selbsthilfegruppen Betroffene, aber 
auch Angehörige unterstützen. Die Hilfsan-
gebote reichen von gemeinsamen Grup-
pengesprächen über persönliche Treffen 
bis hin zu digitalen Formaten. Die Selbst-
hilfekontaktstelle im jeweiligen Landkreis 
kann dabei beraten und unterstützen, eine 
geeignete Anlaufstelle zu finden.
 
Neben der regelmäßigen Krebsvorsorge 
sind eine gesunde Ernährung, Nikotinver-
zicht und regelmäßige Bewegung wichtig 
sowie wenig Alkohol zu konsumieren. Ein 
gesunder Lebensstil kann Krebs vorbeugen. 

Dazu bieten zwei Bonusprogramme der LKK 
einen Anreiz: Für gesundheitsbewusstes 
Verhalten bekommen jene eine Geldprä-
mie, die regelmäßig Leistungen zur Primär-
prävention über qualitätsgesicherte Prä-
ventionskurse in Anspruch nehmen. Bei der 
Bonifizierung von Einzelmaßnahmen wird 
eine Geldprämie gewährt, wenn Gesund-
heitsuntersuchungen, Untersuchungen zur 
Früherkennung von Krankheiten, Schut-
zimpfungen sowie Kinderuntersuchungen 
in Anspruch genommen werden. Informati-
onen hierzu liefert die Internetseite 
www.svlfg.de/bonus-gesundheitsbewusst-lkk.

Azubi-Speed-Dating: Chance 
auf Ausbildungs- und duale 
Studienplätze 2027 

Jugendliche, die sich für eine Ausbildung 
oder ein duales Studium im Jahr 2027 in-
teressieren, haben am Donnerstag, den 19. 
November 2026, die Möglichkeit, acht Ar-
beitgeber in kurzen Gesprächen kennenzu-
lernen. 

Das Azubi-Speed-Dating findet von 14:00 
bis 15:30 Uhr in der Agentur für Arbeit Lör-
rach (Brombacher Straße 2, BiZ-Gruppen-
raum E.14) statt.

Im direkten Austausch mit Unternehmen 
können Bewerberinnen und Bewerber in-
nerhalb weniger Minuten von sich überzeu-
gen und wertvolle Kontakte knüpfen. 

Interessierte Jugendliche sollten für jedes 
gewünschte Kurzinterview einen Lebens-
lauf in Papierform mitbringen. Es kann zu 
Wartezeiten kommen.



Danksagung 
Vielen Dank für die aufrichtigen Beileidsbekundungen  

zum Tod unserer geliebten

Mitra Ritzer 
geb. Djuranovic 

* 27.02.1935   † 14.09.2026
Wir vermissen sie sehr.

In Dankbarkeit Goran Djuranovic

Achtung, Familienbetrieb kauft 
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, D.-Taschen, 

Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, Vorwerk-
Staubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel, Nähmaschinen und 

Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck, Modeschmuck 
jeglicher Art, Münzen. Komme vor Ort, zahle in bar. 

Familienbetrieb seit 1985, Herr Gert. 

Tel. 0152 160 82 594

 3-Zi.-Wohnung in Wies, Ortsmitte
ab 11/2026 zu vermieten. Ca. 75 m², EBK, Bad, Balkon, 

Speicheranteil, gr. Keller, Garten und Parkplatz. WM 820,- €  
+ Kaution. Gewerberaum in Nebengebäude optional.  

Besichtigung ab sofort.  
Envelope h.kuttler@freenet.de oder Phone 07629 / 521 (AB)

S I L B E N R Ä T S E L
Aus den Silben ame - auf - balt - be - bin -
blau - bre - chen - de - der - eu - fo - ge - ge -
ger - heim - hen - ka - ka - kel - klet - ko - la -
la - la - le - le - ler - lich - loe - lyp - ma - ma -
mit - na - ne - nenz - nisch - per - peut - pfad -
phe - prag - pro - ra - recht - rei - ri - rin - ro -
schich - so - spuk - sung - tau - te - te - tein -
tel - ter - ter - ter - the - tief - tisch - tus - un -
ung - weg - wei - wel - wen - wes - wicht -
zahn - zei - zeich - zie - zu
sind 22 Wörter zu bilden, deren fünfte und neunte 
Buchstaben, jeweilsvon unten nach oben gelesen, eine 
Bauernweisheitergeben.

1. Geschicklichkeitsparcours

2. Weissagung

3. Tadel

4. behandelnder Arzt

5. handlungsbezogen

6. fernmündlich

7. Staaten südlich der USA

8. deutscher Politiker, † 2016 (Guido)

9. Aufbewahrungsort

10. Abenteuer

11. Pionier, Vordenker

12. Gespensterstory

13. schaurig, gruselig

14. ein Farbton

15. volkstümliche Sportart

16. Wiesenpfl anze

17. Grafi kerin

18. mit Gewalt öffnen

19. Boxgewichtsklasse

20. Spezialfahrzeug

21. australischer Gummibaum

22. Fortdauer20. Gemüsepfl anze
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PRIMO-RÄTSELSPASS

ame - auf - balt - be - bin -ame - auf - balt - be - bin -ame - auf - balt - be - bin -

Lösung:1. Kletterpfad, 2. Prophezeiung, 3. Zurechtweisung, 4. Therapeut, 
5. pragmatisch, 6. telefonisch, 7. Lateinamerika, 8. Westerwelle, 
9. Lagerkeller, 10. Robinsonade, 11. Wegbereiter, 12. Spukgeschichte, 
13. unheimlich, 14. Kobaltblau, 15. Tauziehen, 16. Loewenzahn, 17. Zeichnerin, 
18. aufbrechen, 19. Mittelgewicht, 20. Tiefl ader, 21. Eukalyptus, 22. Permanenz 
– „Allerheiligenreif macht zur Weihnacht alles steif.“
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Wohnung zu vermieten
in Schwand-Kleines Wiesental

65 m2, 2 Schlafzimmer, Wohnküche/EBK
Balkon + Kellerraum

Tel. 07629/575 oder 01520/406 58 00

Flohmarkt Sa., 7.11. von 9 - 15 Uhr
Schopfheim - Stadthalle

79650 Schopfheim, Hauptstr. 11 Anmeldung erforderlich !
www.marktveranstaltung-andreas-hempel.de | A. Hempel 07631-74 95 42




